
 
 

 

 

Seite 1 

Stadt Marktredwitz  Pressestelle 

95615 Marktredwitz 

Telefon: 09231/501-114  Telefax: 09231/501-333114 

E-Mail: pressestelle@marktredwitz.de  www.marktredwitz.de 

Pressemitteilung 
 

230/2024 
 

1.800 Zeichen 

 

 

Masterplan Schulzentrum 

 

Marktredwitz, 5. November 2024. Gemeinsam mit der UmbauStadt 

PartGmbB hat die Stadtentwicklungs- und Wohnungsbau GmbH 

Marktredwitz den Masterplan Schulzentrum entwickelt. Dieser dient als 

Grundlage, um Fördergelder für die erarbeiteten Projekte zu 

beantragen.  

 

Im Prozess der Erarbeitung des Masterplans wurden fünf 

Lenkungsgruppen und eine Jugendwerkstatt durchgeführt, in welcher 

die Schülerinnen und Schüler der fünf ansässigen Schulen ihre eigenen 

Eindrücke und Wünsche einbringen konnten. Die Lenkungsgruppen 

bestanden unter anderem aus Schulleitern, Vertretern des 

Landratsamtes, dem Jugendzentrum LOESCHWERK10, Referenten des 

Stadtrates, Vertretern des Bauamtes und der Stadtverwaltung, der 

Verkehrsgemeinschaft Fichtelgebirge und einem Verkehrsplanungsbüro.  

 

Durch den Masterplan sollen bestehende und zukünftige Ressourcen 

gebündelt, Abläufe optimiert und ein zeitgemäßes gemeinschaftliches 

Lernen gefördert werden. Das Gebiet des Schulzentrums beinhaltet 5 

Schulen, die von rund 2.500 Schülerinnen und Schülern besucht werden.  

 

Der Masterplan Schulzentrum besteht aus 7 Schwerpunkten, welche das 

Areal optimieren sollen: 

 

1. Erweiterung der Mittelschule und Sanierung der städtischen 

Dreifachturnhalle 
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2. Erweiterung der FOS/BOS 

3. Freiraumgestaltung: Aufwertung der Außenbereiche, neue 

Wegeverbindungen etc. 

4. Konzentration der Parkbereiche sowie Haltemöglichkeiten für 

„Elterntaxis“ in einem möglichen Parkhaus im Nordwesten –  inkl. sicherer 

Wegeverbindung in den Campus 

5. Verkehrsfreie Schulstraße als neue Mitte des Campus (z.B. mit 

gemeinsamer Mensa) 

6. Konzentration aller Schulbusse an einem zentralen Omnibus-Bahnhof 

an der Goethestraße 

7. Sanierung des Jahnsportplatzes 

 

Mit diesem Masterplan existiert nun ein abgestimmtes bauliches und 

freiräumliches Gesamtkonzept für den Endzustand nach der Sanierung 

des Schulzentrums. 


